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Molkerei Gropper GmbH & Co.KG 

Am Mühlberg 2 

D-86657 Bissingen 

Fon +49 9084 9696-0 

Fax +49 9084 9696-250 

Milcherzeuger-Login 

www.gropper.de/mi/login 

Hemmstoffergebnisse 

Fon +49 9084 9696-1266 & 

Fon +49 9084 9696-1267 

Labor 

Fon +49 9084 9696-1222 

Erzeugerberater 

Christian Hurler 

Mobil 0160 7190162 

Christoph Naser 

Mobil 0151 11326107 

Milchgeldabrechnung 

Fon +49 9084-9696-1216 & 

Fon +49 9084-9696-1414 

Milchlieferservice  

Martin Frisch 

Fon 0170 5361034 

Bio-Zertifikate 

Fon +49 9084-9696-1576 

 

Bio - Milchpreisaufbau aktueller Monat Vormonat 

4,2 % Fett 4,0 % Fett 4,2 % Fett 

3,4 % Eiweiß 3,4 % Eiweiß 3,4 % Eiweiß 

Gropperpreis 61,75 ct/kg 61,21 ct/kg           61,75 ct/kg 

Qualitätszuschlag 1 - QZ 0,25 ct/kg 0,25 ct/kg 0,25 ct/kg 

Milchpreis netto 62,00 ct/kg 61,46 ct/kg 62,00 ct/kg 

9,5 % MwSt. *) 5,89 ct/kg 5,84 ct/kg 5,89 ct/kg 

Milchpreis brutto 67,89 ct/kg 67,30 ct/kg 67,89 ct/kg 

*) für Landwirte mit Pauschalierung der Umsatzsteuer, maßgebend ist Ihre eigene Milchgeldabrechnung/Umsatzsteuer                              

Abzug bei täglicher Abholung 0,30 ct/kg 

Qualitätszuschlag 2 – Eutergesundheitsbonus - zusätzliche Zahlung zum Milchpreis 0,25 ct/kg                    
bei erreichen Zellzahl </= 125000     - Milchpreis incl. Eutergesundheitsbonus – 62,25 ct/kg                   

Bewertung abweichender Inhalte:     Fett: 2,7 ct/%     Eiweiß: 4,1 ct/%     MEG-Zuschlag 0,10 ct/kg 

Auszahlung jährlich/monatlich 

Erzeugerversammlungstermine für unsere Bio-Milcherzeuger  

Liefergruppe Tag Datum Uhrzeit Veranstaltungsort 

Biokreis – MEG Allgäu Dienstag 31.01.2023 10:00 
GH „MODEON“ 
Marktoberdorf 

LG Waal / MEG Ostallgäu 
MEG Allgäuer Voralpen / 

LG Weissenhorn (BY) 
Freitag 10.02.2023 10:00 

GH „Zum Grünen Baum“ 
Westendorf 

Milchhof Miesbach e.G. / 
MEG Schaftlach 

Dienstag 07.02.2023 10:00 
Landgasthof 
Neukirchen 

LG Weissenhorn /  
LG Schwäbische Alb 

Dienstag  14.02.2023 10:00 
GH „Hirsch“ 

Dellmensingen 

Bio-Milchmengenanlieferungen nach wie vor im Plus 
22.12.2022 (AMI) – Auch im Oktober 2022 wächst das Bio-Milchaufkommen in Deutschland weiter. 

Gegenüber dem Vorjahr sind die Bio-
Milchanlieferungsmengen von 
Januar bis Oktober in Deutschland 
um 3,0 % gestiegen. Auf 
Bundesland-Ebene wachsen vor 
allem Bayern, NRW, Niedersachsen 
und Thüringen. In den ersten zehn 
Monaten des aktuellen Jahres 
lieferten die Landwirte in 
Deutschland rund 1,1 Mrd. kg Bio-
Milch an milchwirtschaftliche 
Unternehmen, so die Milchstatistik 
der Bundesanstalt für Landwirtschaft 
und Ernährung (BLE). Gegenüber 
dem Vorjahr nahm die Milchmenge 
um rund 3,0 % zu, im Vormonat sind 
es noch 2,7 % gewesen. Der 
konventionell erzeugte Rohstoff liegt 



Dezember 2022 

mit einem Minus von 1,3 % unter der Vorjahresmenge. Allein im Oktober belief sich die produzierte 
Bio-Milchmenge auf 108,5 Mio. kg und legte mit einem Plus von 6,1 % zum Vorjahresmonat zu. In 
den Vormonaten wurden Steigerungen von etwa 2 bis 3 % erzielt. Auch das konventionelle Pendant 
übertrumpft mit insgesamt 2,4 Mrd. kg im Oktober die Vorjahresmengen. In den Vormonaten 
wurden zumeist Rückgänge von 1 bis 2 % verzeichnet. Der derzeitige Bio-Anteil im Milchsegment 
liegt bei 4,4 % und damit 0,2 Prozentpunkte über dem Vorjahresniveau. 

Qualitätsdaten – Dezember 2022 

Neuer Standard QM-Milch gültig ab Januar 2023 
Was hat sich geändert? Insgesamt umfasst der neue QM-Standard-Kriterienkatalog wie bisher 69 
Kriterien. Davon sind jetzt 20 Kriterien K.o.-Kriterien (vorher 17). Maximal kann eine Punktzahl von 80 
erreicht werden (vorher 81). Die erforderliche Mindestpunktzahl für das Bestehen des Audits beträgt 
nach wie vor 61 Punkte. Wenn ein K.o. vergeben wird, dann ist wie bisher eine Nachprüfung innerhalb 
eines Monats möglich. Folgende Punkte ändern sich wesentlich: 

- Überbelegung – Laufställe, künftig ausreichend Liegeflächen vorhanden, alle Rinder müssen 
gleichzeitig liegen können. Bei Boxenlaufställen muss jedes Tier eine Liegebox haben. 

- Milchkammer ist künftig ein k.o. in der Bewertung: Hygienemängel wie sichtbar längere 
Verunreinigungen oder Fliesenschäden, beschädigte Beschichtungen, Insektenschutz, fehlender 
Schutzanstrich…  

- Enthornen der Kälber unter sechs Wochen: Verödung der Hornanlage muss unter Einsatz von 
schmerzreduzierenden Maßnahmen erfolgen. (zugelassene Schmerzmittel) Die Abgabebelege 
des Tierarztes sind dafür nachzuweisen. 

Den neuen Kriterienkatalog können Sie unter www.qm-milch.de herunterladen oder auf unserer 
Homepage Milcherzeuger-login einsehen. 

Änderung der Umsatzsteuerpauschalierung nach § 24 USTG zum 01.01.2023 
Der pauschale Umsatzsteuersatz nach § 24 USTG wird zum 01.01.2023 auf 9,0% abgesenkt. Der 
Durchschnittssatz für Land- und Forstwirte wird jährlich automatisch auf den jeweils aktuellen Wert 
angepasst. Das Bundesministerium der Finanzen hat den ermittelten Durchschnittssatz spätestens bis 
zum 30. September des Jahres, in dem dieser ermittelt worden ist, im Bundesgesetzblatt zu 
veröffentlichen. Der ermittelte Durchschnittssatz gilt sodann ab dem 1. Januar des Folgejahres. Laut 
dem Bericht aus informierten Kreisen wird der Wert in den kommenden Jahren nicht weiter 
zurückgehen, sondern auf diesem Niveau verharren, oder evtl. sogar wieder leicht ansteigen.  

Einladung zu den Stallbautagen Der gute Kuhstall: bauen mit dem eigenen 
Holz vom AELF Holzkirchen Sachgebiet L2.3T 
Termine:  18.01.2023 Gasthaus Graf in Steingaden 
  25.01.2023 Gasthaus Höhensteiger Rosenheim 
  07.02.2023 Gasthaus Michlwirt in Palling 
Programm:  Förderung, Beratung und Baurecht, Der gute Kuhstall bauen mit dem eigenen Holz, 
Kälber und Jungviehställe - Melkroboter und Weidegang, Baudetails Tierwohl Baukultur 

 Am Nachmittag jeweils eine Betriebsbesichtigung zum Stallbau. 
 Beginn 09:00 Uhr: Ende gegen 15:30 Uhr 
 Eine Anmeldung für die Präsents Veranstaltung ist nicht erforderlich. 
       Bei der Teilnahme als Online Veranstaltung Anmeldung unter:                          
       josef.schmalzbauer@aelf-hk.bayern.de 

 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihre Molkerei Gropper 

Bezogen auf Anlieferungsmenge in % - Ø 

Jahr Fett EW QZ 1 QZ 2 1 K Z H 

2022 4,296 3,456 79,61 20,62 20,16 0,00 0,23 0,00 
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